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Titelbild
Drohnenaufnahme von Tobias Tommila.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf 
die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für 
beiderlei Geschlecht.

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

«Der Frühling  
ist die Zeit der  

Pläne und Vorsätze.» 
Leo Tolstoi

Was haben Sie sich vorgenommen? 
Was steht schon lange auf  Ihrer «To 
do-Liste» und wartet darauf  umgesetzt 
zu werden?

Wollten Sie vielleicht schon lange ein-
mal Jodeln ausprobieren? Oder ein-
fach wieder mehr Singen? Dann hat der 
Singverein inTakt spannende Projekte 
für Sie am Start. 

Möchten Sie ein Instrument lernen 
oder mehr Musizieren? Bei den Musik-
gesellschaften Rumisberg und Farnern 
und in der Musikschule Berg ist dies 
möglich. Oder Sie schnappen sich Ihr 
Instrument und Besuchen die erste Stu-
bete im Dachbodenkino.

Warten in Ihrem Garten Projekte dar-
auf  umgesetzt zu werden? Dann prüfen 
Sie doch bei dieser Gelegenheit gleich, 
ob Sie invasive Neophyten in Ihrem 
Garten beherbergen.

Möchten Sie mehr Sport treiben? Der 
Sportclub Rumisberg – Farnen bietet 

Angebote für Gross und Klein. Und 
dank den FlowGates von Pro Jura Bip-
peramt müssen Sie auf  unseren Jura-
höhen beim Biken nicht mehr aus dem 
Sattel steigen. 

Haben Sie sich vorgenommen nachhal-
tiger zu leben? Dann könnte der Klei-
dertausch-Abend mit Flickwerkstatt 
der Patchworkgruppe Berg und «mir 
zäme» etwas für Sie sein. 

Oder freuen Sie sich ganz einfach auf  
gemütliche Stunden hier am Berg? Ge-
meinsames Feiern ist dieser Tage an 
den «Bärg-Chilbis» möglich und auch 
die Sommerparty der Jungmannschaft 
soll wieder steigen. 

In diesem Sinne hoffen wir, dass Ihnen 
die Frühlingsausgabe des Dorfläbe 
Farnern – Rumisberg viel Inspiration 
liefert und Sie den einen oder anderen 
Plan oder Vorsatz in die Tat umsetzen 
können!

Im Namen des Redaktionsteams
Mirjam Keller

P.S. Falls Sie sich vorgenommen haben, 
mehr zu schreiben, zeichnen oder zu  
fotografieren: Das Redaktionsteam vom 
Dorfläbe freut sich sehr über Beiträ-
ge und Einsendungen (mirjam.kopp@
bluemail.ch). 
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EINWOHNERGEMEINDE 
FARNERN

Versammlung vom 26.6.2023 
der Einwohnergemeinde Farnern

Folgende Traktanden werden der 
Versammlung vom Montag, 
26.6.2023, 19.30 Uhr, im Sitzungs­
zimmer Ost der Gemeinde­
verwaltung Farnern unterbreitet:
 
Traktanden:
1.	Jahresrechnung 2022; 
	 Beratung und Genehmigung
2.	Abrechnung Verpflichtungs­

kredit Sanierung Schmieden­
mattstrasse: Kenntnisnahme

3.	Verschiedenes

Wir verweisen hiermit auf  die ordentliche 
Publikation im Amtsanzeiger; weitere 
Traktanden oder eine Verschiebung/Absa-
ge werden ausdrücklich vorbehalten!

1.	Jahresrechnung 2022;  
Beratung und Genehmigung

Wie in den letzten Jahren wird an der 
Gemeindeversammlung nur eine ge-
kürzte Fassung der Jahresrechnung ab-
gegeben. Interessierte beziehen die 
vollumfänglichen Unterlagen bei der 
Finanzverwalterin oder sehen die Jah-
resrechnung in der Verwaltung ein. Es 
wird auf  die Auflageakten verwiesen. 

Ergebnis Gesamthaushalt
Der Gesamthaushalt schliesst mit  
einem Aufwandüberschuss von  
CHF 13’410.89 ab. Budgetiert war ein 
Aufwandüberschuss von CHF 36’307. 
Somit ergibt sich eine Besserstellung 
von CHF 22’896.11.
Nach HRM2 muss das Gesamtergebnis, 
d.h. vor Abschluss der gebühren
finanzierten Spezialfinanzierungen Was-
ser, Abwasser und Abfall von der Ge-
meindeversammlung genehmigt werden.

Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt schliesst  
mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 30’337 ab. Das Budget rechnete 
mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 41’267. Die Besserstellung gegen-
über dem Budget beträgt CHF 10’930.

Ergebnisse Spezialfinanzierungen 
gebührenfinanzierte Bereiche:

Die Wasserversorgung (Funktion 
7101) schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 6’079.65 ab. Budge-
tiert wurde ein Aufwandüberschuss von 
CHF 2’330. Der Saldo der Spezialfinan-
zierung Rechnungsausgleich beträgt 
per 31.12.2022 CHF 116’235.62, der 
Saldo der Spezialfinanzierung Werter-
halt CHF 102’836.85.

Die Abwasserentsorgung (Funktion 
7201) schliesst mit einem Ertragsüber-

Eckdaten Übersicht	
		  Rechnung 22	 Budget 22	 Rechnung 21

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt	 –13’410.89	 –36’307.00	 –5’473.02
Jahresergebnis ER Allg. Haushalt	 –30’337.00	 –41’267.00	 0.00
Jahresergebnis ges. Spezialfinanzierungen	 16’926.11	 4’960	 –5’473.02
Steuerertrag natürliche Personen               	 442’571.95	 455’700.00	 466’548.00
Steuerertrag juristische Personen	 28’998.45	 61’000.00	 7’807.70
Liegenschaftssteuer	 61’497.40	 59’000.00	 62’448.00
Nettoinvestitionen	 –27’168.95	 52’000.00	 151’746.10
Bestand Finanzvermögen	 845’230.07	 0	 973’481.36
Bestand VV Gesamthaushalt	 566’186.78	 0	 629’090.08
Bestand VV Allgemeiner Haushalt	 566’184.78	 0	 629’088.08
Bestand VV Spezialfinanzierungen	 2.00	 0	 2.00
Fremdkapital	 137’915.59	 0	 357’588.79
Eigenkapital	 1’273’501.26	 0	 1’244’982.65
Reserven	 100’348.74	 0	 100’348.74
Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 457’523.97	 0	 487’860.97

schuss von CHF 7’633.97 ab. Budge-
tiert wurde ein Ertragsüberschuss von 
CHF 11’830. Der Saldo der Spezialfi-
nanzierung Rechnungsausgleich be-
trägt per 31.12.2022 CHF 136’307.38, 
der Saldo der Spezialfinanzierung Wert-
erhalt CHF 276’061.41.

Die Abfallbeseitigung (Funktion 7301) 
schliesst mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 3’212.49 ab. Budgetiert  
wurde ein Aufwandüberschuss von 
CHF 4’540. Der Saldo der Spezialfinan-
zierung Rechnungsausgleich beträgt 
per 31.12.2022 CHF 84’187.29.

Kommentar zur Jahresrechnung
Erfolgsrechnung 2022
Der Personalaufwand liegt 40,49 % un-
ter dem Budget, dies infolge von Versi-
cherungsleistungen aus der Kranken-
taggeldversicherung. Beim Sach- und 
übriger Betriebsaufwand ergibt sich 
eine Überschreitung des Budgets von 
19,45 %. Die Mehrkosten für die Stell-
vertretungslösung der Gemeindeschrei-
berei führten hauptsächlich zu dieser 
Abweichung. Zusätzlich entstand ein 
Mehraufwand für höhere Heizölkosten 
sowie aufgrund eines Wasserleitungs-
bruchs.
Die planmässigen Abschreibungen in 
der Rechnung 2022 sind um rund  
CHF 6’500 tiefer als im Budget berech-
net, da nicht alle geplanten Investitio-
nen realisiert wurden. 
Da bei der generellen Entwässerungs-
planung (GEP) ein neuer Anlagewert 
für das Kanalnetz berechnet wurde, 
steigt die jährliche Einlage in die Spezi-
alfinanzierung Werterhalt Abwasser um 
CHF 17’300 gegenüber dem Budget.

Die Steuereinnahmen 2022 liegen um 
rund CHF 8’400 oder 1,40 % unter dem 
Budget. Mindereinnahmen wurden ins-
besondere bei den Einkommenssteuern 
natürliche Personen und bei den Ge-
winnsteuern juristische Personen ver-
zeichnet. Dafür resultiert ein Mehr
ertrag aus Quellensteuern und 
Grundstückgewinnsteuern. Gegenüber 
dem Vorjahr bleibt der Steuerertrag je-
doch ziemlich unverändert.

Investitionsrechnung 2022
Im Jahr 2022 wurde ein Einnahmenüber-
schuss aus der Investitionsrechnung er-
zielt von CHF 27’168.95. Budgetiert wa-
ren Nettoinvestitionen von CHF 52’000. 
Die Nettoinvestitionen sind somit um 
CHF 79’168.95 tiefer ausgefallen. Die im 
Budget geplante Schutzzonenüberprü-
fung der Quellen sowie die Anpassung 
des Baureglements BMBV wurden noch 
nicht oder erst teilweise realisiert. 
Für die Sanierung Schmiedenmatt-
strasse konnten noch Subventionen 
gutgeschrieben werden. 
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Bilanz 2022
Die Bilanzsumme beträgt per 
31.12.2022 CHF 1’411’416.85 (Vorjahr: 
CHF 1’602’571.44). Davon beläuft  
sich das Finanzvermögen auf   
CHF 845’230.07 und das Verwaltungs-
vermögen auf  CHF 566’186.78. 
Das Fremdkapital beträgt CHF 137’915.59.
Per 31.12.2022 wird ein Eigenkapital 
von CHF 1’273’501.26 ausgewiesen, 
wobei sich der Bilanzüberschuss auf-
grund des Aufwandüberschusses des 
Allgemeinen Haushalts um CHF 30’337 
auf  CHF 457’523.97 vermindert.

Antrag der Exekutive
GENEHMIGUNG:
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verab-
schiedet der Gemeinderat die Jahres-
rechnung 2022 der Einwohnergemeinde 
Farnern:

ERFOLGSRECHNUNG
Aufwand Gesamthaushalt	
	 CHF�1’048’475.48
Ertrag Gesamthaushalt
	 CHF�1’035’064.59
Aufwandüberschuss
	 CHF� 13’410.89

davon
Aufwand Allgemeiner Haushalt
	 CHF� 929’885.22
Ertrag Allgemeiner Haushalt
	 CHF� 899’548.22
Aufwandüberschuss
	 CHF� 30’337.00
Aufwand Wasserversorgung
	 CHF� 40’151.75
Ertrag Wasserversorgung
	 CHF� 46’231.40
Ertragsüberschuss	 CHF� 6’079.65

Aufwand Abwasserentsorgung
	 CHF� 65’709.65

Ertrag Abwasserentsorgung
	 CHF� 73’343.62
Ertragsüberschuss	 CHF� 7’633.97

Aufwand Abfall	 CHF� 12’728.86
Ertrag Abfall	 CHF� 15’941.35
Ertragsüberschuss	 CHF� 3’212.49

INVESTITIONSRECHNUNG
Ausgaben	 CHF� 8’616.00
Einnahmen	 CHF� 35’784.95
Nettoinvestitionen
Einnahmenüberschuss
	 CHF� –27’168.95

NACHKREDITE� CHF 0.00
Alle Kreditüberschreitungen über  
CHF 2’000 sind in der separaten  
Nachkredittabelle aufgeführt und mit 
entsprechenden Begründungen verse-
hen. Alle Nachkredite von insgesamt 
CHF 224’868.34, davon CHF 196’112.09 
gebunden, liegen in der Kompetenz des 
Gemeinderates.
Die Gemeindeversammlung hat keine 
Nachkredite zu genehmigen, sondern 
diese nur zur Kenntnis zu nehmen.

Beschluss Gemeinderat
Der Gemeinderat hat am 17.4.2023 der 
Jahresrechnung 2022 unter dem Vor-
behalt der Genehmigung durch die 
Rechnungsprüfungskommission ein-
stimmig zugestimmt und empfiehlt sie 
der Gemeindeversammlung zur An-
nahme.

2. �Abrechnung Verpflichtungs­
kredit Sanierung Schmieden­
mattstrasse: Kenntnisnahme

Gemäss Gemeindeverordnung des 
Kantons Bern, Art. 109.2, sind Ver-
pflichtungskreditabrechnungen demje-

nigen Organ zur Kenntnis zu bringen, 
welches den Verpflichtungskredit für 
Investitionen beschlossen hat. 
Der Gemeinderat bringt der Gemeinde-
versammlung folgende Kreditabrech-
nung zur Kenntnis:

Sanierung Schmiedenmattstrasse
Kreditbeschluss, Gemeindeversamm-
lung vom 27.11.2020
Bruttokredit	 CHF� 220’500.00
Total Ausgaben	 CHF� 220’500.00
Kreditunter/-überschreitung
	 CHF�  0.00

Anteil Subventionen	 CHF� 174’784.95

Der Verpflichtungskredit wurde ohne 
Berücksichtigung der Subventionen be-
schlossen. Deshalb muss die Abrech-
nung mit den Bruttoausgaben erfolgen.

Der Gemeinderat hat den Kredit am 
17.4.2023 abgerechnet.

3. Verschiedenes

Einladung
Wir laden die gesamte Bevölkerung 
(stimmberechtigt sind alle seit drei Mo-
naten in der Gemeinde wohnhaften 
Schweizerbürger) herzlich zur Teilnah-
me an der Gemeindeversammlung ein. 
Die Akten zu den einzelnen Traktanden 
liegen in der Gemeindeverwaltung und 
auf  der Webseite www.farnern.ch öf-
fentlich auf. 
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–	 Ster	 CHF 70.–
–	 Zusatzster	 CHF 95.–

An dieser Stelle möchten wir auch 
erwähnen, dass der Bezug und die 
Nutzung des Losholzes nur den Be-
rechtigten zusteht; eine allfällige Wei-
tergabe- oder gar Weiterverkauf  ist 
gemäss Holznutzungsreglement aus-
drücklich untersagt!

PERSONELLES

Neuer Wegmeister

Lukas Ackermann hat per 1.1.2023 das 
Amt von Martin Eggimann übernom-
men. Wir wünschen ihm viel Freude an 
der abwechslungsreichen Aufgabe und 
verdanken die geleisteten Dienste beim 
bisherigen Wegmeister.

Neue Vertretung in der  
Musikschule Bipperamt

Thomas Kennel hat nach 16 Jahren als 
Vertretung der Gemeinde Farnern im 
Gremium der Musikschule Bipperamt 
wohlverdient demissioniert. Belinda 
Egger hat sich zur Verfügung gestellt, 
dieses Amt neu zu übernehmen. Wir 
danken den beiden für Ihren Einsatz zu 
Gunsten der Gemeinde.

Vertreterin Schulkommission

Christine Allemann wird mit Umstel-
lung auf  das Sitzgemeindemodell, nebst 
dem verantwortlichen Gemeinderat Jürg 
Egger, die Anliegen von Farnern in der 
Schulkommission vertreten. Wir freuen 
uns über die tatkräftige Unterstützung.

Abschied Gemeindeschreiberin

Unsere langjährige Gemeindeschreiberin 
Fabienne Zeiter-Allemann hat sich auf-
grund persönlicher Veränderungen (be-
rufliche Versetzung ihres Ehegatten mit 
erforderlichem Umzug) schweren Her-
zens dazu entschieden, die Gemeinde 
Farnern per Ende Juli zu verlassen. Wir 
wünschen Ihr alles Gute für die Zukunft 
und den beruflichen Neustart und danken 
für den grossen Einsatz für die Gemeinde. 
Der Gemeinderat Farnern bemüht sich 
aktuell um eine Nachfolgelösung.

BAUWESEN

Baubewilligungen

Folgende Baubewilligungen wurden 
seit dem Herbst 2022 erteilt:

–	 Schürch-Dettwiler Hanspeter und 
Esther, Tannackerstrasse 1, 

	 4539 Farnern
	 Umbau und Sanierung der be-

stehenden Liegenschaft /Wohnhaus 
mit PV-Anlage auf  Dachsüdseite, 
Parz. Nr. 1

–	  Fluhgässli 1, 
	 4539 Farnern
 	 Einbau eines Cheminéeofens mit 

einem neuen Aussenkamin (Fassa-
denkamin), Parz. Nr. 24

–	 Fam. Bucher/Gerber,  
Dorfstrasse 16, 4539 Farnern

	 Erstellung Pavillon auf  bewilligter 
Terrasse, Parz. Nr. 176

Baubewilligungspflicht
Oft werden geringfügige und kleine Bau-
ten als baubewilligungsfrei betrachtet. 
Die Baubewilligungspflicht bestimmt 
sich durch die Gesetzgebung des Kan-

tons Bern. Eine Auflistung über bewilli-
gungspflichtige und -freie Bauten finden 
sie im Bewilligungsdekret des Kantons 
Bern BewD (Art. 6ff). Bei Unklarheiten 
empfiehlt die Bauverwaltung die Pro-
jektabsichten mittels einer Voranfrage 
auf  deren Bewilligungsfähigkeit hin ab-
klären zu lassen. 

Hinweis: PV-Anlagen und Heizungs-
ersatz sind meldepflichtig!

Wir raten Ihnen: Kontaktieren Sie  
unseren externen Bauberater, Paul  
Röthlisberger (079 748 95 49), oder die 
Gemeindeverwaltung, bevor Sie mit 
Bauarbeiten beginnen. 
Wir stehen für Voranfragen jederzeit 
gerne zu Ihrer Verfügung. 

IN EIGENER SACHE

Wir gratulieren der Gemeindeschreibe-
rin Fabienne Zeiter, geborene Allemann, 
zur Vermählung und wünschen dem 
frischgetrauten Ehepaar alles Gute für 
die gemeinsame Zukunft!

Wir freuen uns, Sie am 26. Juni 2023 an 
der Gemeindeversammlung persönlich 
begrüssen sowie zu einem Apéro ein-
laden zu dürfen. 

Unter www.farnern.ch finden Sie zudem 
wertvolle Informationen und weitere 
nützliche Unterlagen!

Freundliche Grüsse

Gemeinderat Farnern
Gemeindeverwaltung Farnern
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ALPWIRTSCHAFT VORDERE SCHMIEDENMATT

Ein Jahr vordere Schmiedenmatt

Schon seit über einem Jahr sind wir 
nun die «Neuen» auf  der vorderen 
Schmiedenmatt. Wir haben uns hier 
sehr gut eingelebt und es gefällt uns 
super. Dank dem regen Betrieb haben 
wir tolle Bekanntschaften gemacht 
und dürfen uns hier heimisch fühlen. 

Auf  diesem Weg ein herzliches  
Dankeschön an die Bevölkerung. Dan-
ke, dass ihr uns mit euren Besuchen 
– privat oder mit diversen Vereinen 
– den Anfang hier so leicht gemacht 
habt. Wir schätzen den freundschaft-
lichen Empfang sehr. Das hat uns das 
Ankommen hier sehr erleichtert und 
uns bestärkt, den richtigen Entscheid 
getroffen zu haben. 

Jetzt wollen wir die Gelegenheit nut-
zen und hier für unsere neue Bar ein 
wenig Werbung machen: 
Jeden 1. Samstag im Monat ist die 
Mattenbar ab 16.00 Uhr geöffnet (bei 
trockener Witterung).

Um euch ein bisschen 
«gluschtig» zu machen: wir 
haben drei Daten mit Bar-
becue geplant. Lasst euch 
überraschen, was unser 
Grillprofi Chris im Smoker 
oder auf  dem einfachen 
Holzkohlegrill köstliches 
zaubern kann! Darum un-
bedingt in eurer Agenda ab 
mittags eintragen:

–	 Samstag, 13. Mai
–	 Samstag, 8. Juli
–	 Samstag, 19. August

Nähere Infos findet ihr jeweils auf  
unserer Website: 
vordere-schmiedenmatt.ch

Nun wollen wir den Status «die Neu-
en» abgeben, und zwar an unsere 
Nachbarn, die Familie Guldimann, 
die am 31. März 2023 das Hofbergli 

wieder eröffnet haben. Wir wünschen 
Angelika und Adi einen super Start 
und heissen sie herzlich willkommen 
auf  dem Berg.

Auf ein baldiges Wiedersehen
Familie Scheidegger
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Hilfe bei häuslicher Gewalt

Sie sind nicht allein! Verschiedene Stellen sind für Sie da. 
Vertraulich und meist kostenlos.

Im Notfall
Polizei: 112
Ambulanz: 144
Frauenhäuser: AppElle! (24 h/7-Hotline), 031 533 03 03
Spital: Notaufnahme
Psychiatrischer Notfall (Liste mit Anlaufstellen nach 
Regionen): www.psy.ch

Beratung der Opferhilfe für Frauen und Kinder
(vertraulich und kostenlos)
Kanton Bern: Opferhilfe Bern, 031 370 30 70, 
www.opferhilfe-bern.ch
Frauenhäuser: AppElle! (24 h/7-Hotline), 031 533 03 03

Beratung der Opferhilfe für alle Personen
(vertraulich und kostenlos)
Kanton Bern: Opferhilfe Bern, 031 370 30 70, 
www.opferhilfe-bern.ch
Dargebotene Hand (24 h/7): 143, www.143.ch

Kinder und Jugendliche
Pro Juventute (vertraulich und kostenlos, 24 h/7): 147, 
www.147.ch
Beratung und medizinische Abklärung Kindsmiss
handlung: Kinderschutzgruppe Inselspital, 031 632 94 86, 
www.kinderklinik.insel.ch/de/unser-angebot/kinderschutz

Medizinische Hilfe und Spurensicherung
Hausarzt/Hausärztin oder Notfall nächstes Spital
Sexualisierte Gewalt
Für Frauen und Kinder: Inselspital Bern, Universitätsklinik
für Frauenheilkunde, 031 632 10 10, Friedbühlstrasse 19,
Theodor-Kocher Haus, 3010 Bern, 
www.frauenheilkunde.insel.ch/de/sexuelle-gewalt-gegen-
frauen

Männliche und weitere Betroffene ab 16 Jahren 
Universitäres Notfallzentrum Inselspital Bern, 
031 632 24 02, Freiburgstrasse 16c, 3010 Bern, 
www.notfallzentrum.insel.ch
Opferhilfe nach sexualisierter Gewalt: 
Lantana, 031 313 14 00, www.lantana-bern.ch

Beratung für gewaltausübende Personen
(vertraulich)
Berner Interventionsstelle gegen Häusliche Gewalt: 
079 308 84 05, www.be.ch/gewalt-beenden

Weitere Anlaufstellen
www.be.ch/big

GEMEINSAMES
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«Es wiederholt sich vieles, manchmal 
ist es wie ein Déja-vu», sagt Jürg, meint 
dies aber im positiven Sinne. «Viele 
sind weg und wieder gekommen, ha-
ben eine Familie gegründet und jetzt 
wachsen unsere Kinder zusammen auf, 
genau wie wir alle früher. Die Kindheit 
hätte am Berg nicht besser sein kön-
nen. Wir hatten alles und waren eine 
tolle Truppe, aus Farnern, Rumisberg 
und Wolfisberg. Wir sind es auch heute 
noch. Die Verbundenheit zum Berg hat 
viele langjährige Freundschaften her-
vorgebracht. Und auch eine Verantwor-
tung erschaffen, für uns, für die Vereine, 
für die Orte. Fast alle aus diesen Ver-
bindungen haben heute ein Ämtli inne, 
in den Gemeinden, in den Vereinen. 
Manche mehr, manche weniger, wie es 
gerade in das Leben passt.»

CHOPF VOM BÄRG

Diese Rubrik widmen wir Menschen und ihren Geschichten vom Berg. Aufgewach-
sen in Farnern, weggezogen und wieder zurück gekommen... so könnten viele Ge-
schichten am «Bärg» beginnen. Hier erzählen wir die von Jürg Egger aus Farnern.

Dank dem Sport die Welt gesehen 
und an den Berg zurückgekehrt

Damit das Dorfleben bestehen bleibt 
und weil es ihm sehr am Herzen liegt, 
dass es die Kinder am Berg genauso 
schön haben, wie sie damals, über-
nimmt Jürg Egger auch Verantwor-
tung. Im Schützenverein, in der Musik, 
und im Gemeinderat. Dort ist er für 
das Ressort Bildung zuständig. Für ihn 
war dieses Aufwachsen am Berg wie 
ein geschützter Ort und das möchte 
er weiter erhalten. Weggegangen ist 
Jürg trotzdem oft. Wegen dem Sport 
und wegen der Liebe und der Weiter-
bildung.

Der Sport hat ihn um die ganze Welt 
gebracht. Zuerst war er in der Leicht-
athletik zu Hause – vor allem 110 m 
Hürden. Dort hat er von Attiswil aus 
die internationale Sportszene erobert. 

Am Berg gefällt mir…
Einfach das Gefühl zu Hause zu sein, 
immer wieder heimzukommen und die 
Aussicht, die Landschaft und die Men-
schen zu geniessen. Diese Zufrieden-
heit, das gibt es für mich nur hier am 
Berg.

Am Berg fehlt mir…
Ein Lädeli, wo man auch mal Klopapier 
oder Waschpulver kaufen kann und ein 
grosser Spielplatz.

Mein Lieblingsplatz hier ist …
Das Gisflüehli. Das ist für mich ein 
Kraftort.

Jürg Egger mit seiner Frau Belinda und Sohn Paul im Schnee. 
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Er war viel in Deutschland, Italien 
und Polen unterwegs. Bei den olympi-
schen Jugendtage in Dänemark beleg-
te er den 6. Platz.

2003 hat er in der Leichtathletik seinen 
letzten U23-Wettkampf  bestritten, be-
vor er in den Bobsport gerutscht ist 
und dort als Anschieber Karriere ge-
macht hat. Als Bobfahrer kennt man 
Jürg Egger auch «am Bärg», sogar das 
Babyschild seines Sohnes Paul war 
mit dem Bob.

Im zweier Bob ist er 2010 an die 
Olympischen Winterspiele nach Van-
couver (Kanada) gereist, wo es im letz-
ten Training vor dem Start einen Un-
fall gab und der Olympia-Traum mit 
einem Rega-Einsatz ein jähes Ende 
nahm. Ein Jahr lang hat Jürg danach 
Reha, Physiotherapie und andere Tor-
turen auf  sich genommen, immer mit 
dem grossen Ziel vor Augen, wieder 
Bob zu fahren, nochmals an Olym-
pischen Spielen zu starten und mit 
dieser Strecke Frieden zu schliessen. 
Genau ein Jahr nach seinem Unfall ist 
er dann die Bobstrecke in Vancouver 

wieder gefahren, entgegen allen War-
nungen der Ärzte.

Vier Jahre später startet er an den 
Olympischen Winterspielen in Sochi 
im 4er-Bob mit Beat Hefti und im 
2er-Bob mit Rico Peter. Der 4er-Bob 
belegte den tollen 6. Platz für die 
Schweiz. Dies war dann aber auch der 
Abschied vom Bobsport. «Der Profi-
sport ist ein an deine Grenzen gehen, 
in vielerlei Hinsicht», erklärt Jürg. «Da 
muss man langsam zurückfahren». 

Der Sport ist bis heute grossgeschrie-
ben in seinem Leben. Fit hält er sich 
mit Squash und Fitness. Momentan 
besteht sein Fitnesstraining aller-
dings hauptsächlich aus den Arbei-
ten, die der Umbau des Elternhauses 
in Farnern mit sich bringt. «Das war 
eigentlich immer schon klar, dass ich 
das mal übernehmen werde und wir 
als grosse Familie zusammen sein 
können. Meine Eltern sollen so lan-
ge wie möglich in diesem Haus le-
ben.» Seine Frau Belinda hat diese 
Entscheidung immer mitgetragen. 
Sie haben sich kennengelernt, als er 

mit der Weiterbildung zum Konstruk-
tionstechniker HF begann. Sie haben 
dann zusammen in einer Wohnung in 
Riedholz gelebt bis er nun wieder in 
Farnen angekommen ist. Mit seiner 
eigenen Familie im Kreis seiner Fami-
lie, denn die Eggers und Bergers sind 
in Farnern «Dorforiginale».

Ich frage ihn, ob es denn überhaupt 
was gibt, was vielleicht noch nicht 
so viele Leute wissen. «Ja, ich reise 
gerne, Belinda und ich haben eine 
Schwäche für Asien. Das Land, die 
Menschen dort und auch das Essen. 
Wir waren schon in Thailand, Myan-
mar (ehemals Burma) und Mittelasien. 
Auch bin ich fasziniert von meinem 
3D-Drucker und spiele und konstru-
iere gerne damit.» Als gelernter Ma-
schinenbauer und Konstruktionstech-
niker tüftelt er gerne Gadgets aus, die 
man dann im Haushalt gut brauchen 
kann. Sein Wissen gibt er als Dozent 
an einer höheren Fachschule für Ma-
schinenbau weiter.

Barbara Cahen

Jürg Egger und sein Pilot Rico Peter an den Olympischen Winterspielen in Sochi (©FRESHFOCUS)
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www.garage-allemann.ch  |  032 685 78 15

garage/velos-motos allemann
Garage Allemann AG, 4528 Zuchwil

AUTO + MOTO

VISION
PLANEN

UMSETZEN
KOCHEN

Kontaktieren Sie uns.

Wir machen Ihre Vision zur
Realität. Wir beraten,
visualisieren, planen,

organisieren, produzieren und
installieren.

www.schreinerei-fb.ch

Image: flaticon.com

INFO@SCHREINEREI-FB.CH LERCHENWEG 14, 4538 OBERBIPP 032 636 37 37
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kommen würde, wenn ich mein Han-
dy mit selbstgemachtem Strom auf-
laden würde. Also machte ich mir ein 
paar Notizen, wie ich am besten Strom 
mit Umdrehungen herstellen kann. Ich 
kam auf  folgende Ideen: mit einem 
Windrad, einem Velo oder mit einem 
Wasserrad. Schlussendlich entschied 
ich mich für das Velo, weil es am effek-
tivsten ist. Also machte ich mir ein paar 
Notizen, wie ich mit einem Velo Strom 
herstellen könnte. Ich überlegte mir, das 
Hinterrad des Velos aufzustellen, damit 
man angeben kann, aber nicht losfährt. 
Dann kam der schwierige Teil: Ich 
musste Strom erzeugen. Also nahm ich 
einen Stromgenerator, der durch Um-
drehungen Strom produziert. Ich befes-
tigte den Generator so, dass seine Ach-
se das Hinterrad berührte. Damit sich, 
wenn ich in die Pedale trete, die Ach-
se dreht und Strom produziert. Leider 
produzierte der Generator am Anfang 
noch zu viel Strom. Also musste ich 
ein Zwischenstück einbauen, das den 
Strom auf  fünf  Volt runternahm, damit 
das Handy nicht explodiert, wenn ich 
es auflade. Jetzt war die grösste Arbeit 
getan. Ich muss das alte Velo nun noch 
schön gestalten und einen Namen er-
finden, wie dieses Gerät heissen soll. 
Ich nenne es Power Bike. 

Louis, Klasse 1a

Einen Roman auf  Englisch 
schreiben
Für mein Abschlussprojekt habe ich 
mich dazu entschieden, ein Buch auf  
Englisch zu schreiben. Ich werde die 
nächsten Wochen bis Mitte Juni daran 
arbeiten. Ich habe aber schon im Janu-
ar angefangen zu schreiben. Mein Buch 
wird ein Buch für Jugendliche. Es geht 
um die Lebensauffassung junger Men-
schen, Drogen und die erste Liebe, also 
eine Mischung zwischen einem Drama-
roman und einem Thriller. Es wird ins-
gesamt etwa 100 Seiten haben mit etwa 
30 Kapiteln.

Ich habe dieses Projekt gewählt, weil 
ich es mega spannend finde zu schrei-
ben und ich es liebe, Bücher zu lesen. 
Vielleicht möchte ich sogar einmal 
Autorin werden. Deswegen fand ich 
es auch eine gute Idee, dass ich schon 
jetzt mein eigenes Buch schreibe. Dann 
kann ich bereits erste Erfahrungen 
sammeln. Es macht mir einfach sehr 
viel Spass, Bücher zu schreiben und zu 
lesen. 

Bis jetzt habe ich etwa 20 Seiten ge-
schrieben, mit einem Vorwort und sechs 
Kapiteln. Ich liebe es spontan zu schrei-
ben, das heisst, dass ich mir nicht genau 
vorgenommen habe, wie das Buch en-
den soll. Ich lasse meinen Ideen freien 

Lauf  und bin selbst gespannt, wie sich 
das Buch entwickelt.

Clara, Klasse 1b

Computerspiel selbst 
programmieren
Die Entwicklung von einem Spiel ist 
ein langer Prozess, der von der Ideen 
bis hin zum Endprodukt sehr lange dau-
ert. Als erstes muss eine Idee gefunden 
werden. Dann wird ein Konzept erstellt, 
das den grundlegenden Aufbau des 
Spiels beschreibt, wie z. B. das Genre, 
die Spielmechanik, die Zielgruppe und 
die Story, wobei mein Spiel momentan 
noch keine wirkliche Story hat.

Sobald das Konzept steht, beginnt die 
eigentliche Entwicklung des Spiels. Da 
ich meine Projektarbeit allein mache, 
habe ich auf  YouTube nach Hilfe ge-
sucht, wenn etwas nicht wie geplant 
funktionierte. Das gute an der Websei-
te Scratch ist, dass man laufend Fort-
schritte sieht.

Ich habe mich für ein Jump-and-Run-
Spiel entschieden. Das sind klassische 
Spiele wie z. B. Super Mario Bros. Die-
se Spiele sind meistens 2D, anstatt das 
heutzutage normale 3D. Ich begann 
mit der Steuerung. Da ich vorhabe, das 
Spiel auf  dem PC zu spielen, program-
mierte ich es so, dass man den Charak-
ter mit den Pfeiltasten bewegen kann. 

Nachdem ich getestet hatte, ob es sich 
geschmeidig anfühlte, fing ich an die 
Map zu gestalten. Dies fiel mir schwer, 
doch ich entschied mich für einen ge-
nerellen Retro-Style. Ich habe vom 
Charakter bis zu der Map alles selbst 
mit den Tools von Scratch gezeichnet.

Ich habe nun noch bis im Juni Zeit und 
ich verbessere das Spiel laufend. Ich 
teste auch, ob es sich besser anfühlt, 
wenn das Spiel schwerer oder leichter 
ist. Wir werden die Arbeiten vorstellen 
und ich hoffe, dass mein Spiel bei den 
anderen gut ankommt.

Noel, Klasse 1b
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MUSIKSCHULE BERG

SINGVEREIN INTAKT

Langersehnter Auftritt der Jugendband

Singen und mehr 
– mit dir!

Am Samstag und Sonntag vom 25. und 
26. März 2023 war es endlich wieder so 
weit. Die Jugendband der Musikschule 
Berg hatte anlässlich des Jahreskonzer-
tes der Musikgesellschaft Farnern einen 
langersehnten Auftritt.
In einer kurzen Probephase von nur vier 
Wochen haben unsere Schülerinnen 
und Schüler diverse Songs der schwedi-
schen Popband ABBA einstudiert. Un-
ter der Leitung von  Michael Malzkorn, 
welcher als Schlagzeuglehrer bei uns an 
der Musikschule tätig ist, wurde fleissig 
geübt, gefeilt und gelacht. Jeder Schüler 
studierte die Stücke bereits im Einzel-
unterricht mit dem Musiklehrer ein. An 
den gemeinsamen Proben wurde dann 
nach und nach alles zusammengeführt, 
das Zusammenspiel geprobt und an den 
Details gearbeitet. 
An den beiden Konzerten haben die Ju-
gendlichen voller Freude und mit viel Be-
geisterung ihr Können zum Besten gege-
ben. Der grosse Applaus war gewiss.
Wir bedanken uns herzlich bei Michael 
Malzkorn für seinen grossartigen Ein-
satz und freuen uns bereits auf  weitere 
Auftritte unserer Jugendband. 

Der Singverein inTakt lädt ein: Komm 
und sing mit uns! Wer? Der Singverein 
inTakt steht hinter dem erfolgreichen Ru-
misberger Kinderchor StimmAkrobaten. 
Delphine Gallay als musikalische Leitung 
des Vereins hat neue Ideen, damit neben 
den Kindern nun auch andere singen 
können, und das sogar wortwörtlich. 
Was sind das denn für neue Ideen? «Ein 
Jugendchor mit Ambitionen, ein Projekt 
für Jedermann zu Weihnachten und ein 
Schnupper-Workshop zum Jodeln für 
Kinder», fasst Delphine Gallay die Plä-
ne kurz zusammen. «Wir freuen uns auf  
frischen Wind und neue Erfahrungen.» 
Weitere Infos in den Boxen und natürlich 
unter www.singverein-intakt.ch.
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Die Zukunftspläne stehen damit schon 
mal fest. Aber wie sieht es bei den 
StimmAkrobaten aus? Mit 27 Kindern 
ist der Chor so stark wie nie zu vor. Auf  
dem Weihnachtsmarkt in Wiedlisbach 
hatte der Chor wieder erfolgreich einen 
Stand mit Tombola und Hotdog-Ver-
kauf. Die kleinen Konzerte am Markt 

Schnupperlektion

Unter dem Motto «Musig fägt…chum cho luege!» bieten wir in der Musikschule Berg 
gratis Schnupperlektionen an. Ihr Kind ist musikbegeistert, interessiert sich für ein Inst-
rument, hat Fragen oder möchte einfach mal schauen wie so eine Musiklektion abläuft. 
All das ist in unserer Schnupperlektion möglich. 

Sie können sich gerne an Marcel Christen, 079 707 81 17 oder an sekretariat@musik-
schuleberg.ch wenden. Wir freuen uns auf viele interessierte Kinder.

waren gut besucht und sorgten für 
weihnachtliche Stimmung.
Im März sangen alle StimmAkroba-
ten im Alterszentrum Niederbipp vor 
einem begeisterten Publikum. Für die 
Grösseren fand im Frühling wieder ein 
Chorwochenende auf  der Buechmatt 
statt, dieses Mal sogar mit zwei Über-
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LANDFRAUENVEREIN 
WIEDLISBACH & BERG

Die Landfrauen 
sind aktiv!

Gerne teilen wir mit Ihnen unser Pro-
gramm für das zweite Halbjahr 2023.

Auch Nichtmitglieder dürfen gerne an 
unseren Anlässen teilnehmen. 

Interessierte Personen können sich für 
weitere Informationen (Zeit, Ort, Kosten, 
Anmeldeschluss etc.) bei Doris Rohn, 
Tel. 032 636 23 01, E-Mail: darohn@ggs.
ch, melden. Wir freuen uns darüber.

Herzlichst 
euer Landfrauenverein 

Wiedlisbach & Berg
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Es sind folgende Aktivitäten geplant:

Juli	 Sommerferien geniessen

August	 Exkursion Biodiversität / 	 Dienstagabend, 22. August 2023
	 Hecken, Vielfalt u. Kulinarik

September	 Kaffeestube am Genuss- und 	 Samstag, 16. September 2023
	 Kürbismarkt in Wiedlisbach

	 Jahresreise 	 Donnerstag, 28. September 2023
	 (Kürbisfest Bürlimoos)

Oktober	 Kurs Steinskulpturen	 Mittwochnachmittag
		  18. Oktober 2023

	 Lotto	 Donnerstagnachmittag
		  26. Oktober 2023

November	 Vortrag Bionik, 	 Dienstagabend, 14. November 2023
	 Natur u. Technik

Dezember	 Workshop Geschenk-	 Dienstagvormittag oder
	 verpackungen gestalten	 -nachmittag, 5. Dezember 2023

	 Adventsfeier	 Donnerstagnachmittag
		  14. Dezember 2023

PRO JURA BIPPERAMT

Erfahrungen nach einem Jahr Flowgate am Berg

Im Frühjahr 2022 wurden auf  der ers-
ten Jurakette im Einzugsbereich von 
Pro Jura Bipperamt 14 Flowgates ins-
talliert.

Nach einem Jahr Erfahrung mit den 
Flowgates möchten wir uns bei allen 
Beteiligten herzlich bedanken. Dank 
der grosszügigen Unterstützung der 
Sponsoren, den involvierten Alpgenos-
senschaften und Landbesitzern, sowie 
den Pächtern der Bergrestaurants, den 
Gemeinden, Burgergemeinden und al-
len ehrenamtlichen Helfern konnte die-
ses Projekt realisiert werden.

Mit der Montage der Flowgates ist die 
Arbeit von Pro Jura Bipperamt nicht 
abgeschlossen. Die Weidedurchgän-
ge werden im Herbst abgebaut an-
schliessend kontrolliert und gewartet. 
Im Frühling vor dem Start der neuen 
Weidesaison bringen die eifrigen Helfer 
alle Flowgates wieder in Position. Der 
Verein Pro Jura Bipperamt freut sich 
auf  alle Besucher am Berg welche in 
unterschiedlichster Form die Flowgates 
nutzen möchten.
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ALTERSZENTRUM JURABLICK

Umbau – Neubau – Erweiterungsbau

Das erste Quartal stand ganz im Zei-
chen verschiedener Bauarbeiten im 
Hauptgebäude. Der Eingangsbereich 
erstrahlt nun in neuem Glanz, die Büros 
sind saniert und der Aktivierungsraum 
im Obergeschoss hat eine neue Küche 
für die Bewohner-Kochgruppe erhalten.
Stillstand ist Rückstand, darum gilt es 
natürlich aktiv zu bleiben und die be-
trieblichen Infrastrukturen stets den 
neuzeitlichen Qualitätsstandards anzu-
passen.  

Das Alterszentrum, welches im kom-
menden Herbst das 34-jährige Beste-
hen feiern kann, wurde in den vergange-
nen acht Jahren bis auf  die Aussenhülle 
komplett saniert. 

Beim geplanten Erweiterungsbau «Braui- 
schür» steht nun das Erstellen eines 
Qualitätsverfahrens auf  dem Pro-
gramm. Mit Unterstützung der Einwoh-
nergemeinde Niederbipp soll dadurch 
die Grundlage für den Neubau ab 2025 
gelegt werden.

Kunstweg im Zentrum von 
Niederbipp
Ein lang ersehnter Traum geht in Erfül-
lung! Vom 6. Mai bis zum 9. September 
wird das Deckergasse Areal mit einem 
Kunstweg bereichert. Besucherinnen 
und Besucher werden dabei die Gele-
genheit erhalten, wunderbare Werke, 
geschaffen aus den Händen der Be-
wohnerinnen und Bewohner, zu bewun-
dern. 

Begonnen hat das Ganze während der 
Coronazeit vor zwei Jahren, seitdem 
wurden in unzähligen Stunden gestrickt, 
gebastelt, gemalt, zusammengebaut, …

Der Kunstweg verfolgt folgende Ziele: 
Generationenübergreifende Begegnun-
gen auf  dem Areal des Alterszentrums 
ermöglichen, aufzeigen der Schaffens-
kraft aus den Händen von Menschen 

der Ü80-Generation, erstmalige Eröff-
nung eines Kuntsweges in Niederbipp. 
Inspiriert wurden wir vom Streetart-
Projekt am Ägerisee.
Wir laden Sie ein den Kunstweg zu be-
suchen, das Kunstdessert Marke Jura-
blick zu geniessen und damit die Arbeit 
der Bewohner:innen zu würdigen.

Mahlzeitenfahrerteam
Was wäre eine soziale Institution ohne 
die Freiwilligen Mitarbeiter:innen. So 
auch im Jurablick wo verschiedene Ar-
beitsbereiche nur in Ergänzung mit den 
vielen Freiwilligen funktionieren. Das 

Cafeteria- und Mahlzeitenteam stellen 
dabei die grössten Teams dar. Ohne das 
uneigennützige Wirken der Freiwilligen 
könnten die Dienstleistungsangebote 
für die Bewohner:innen und die exter-
nen Senioren nicht aufrechterhalten 
werden.

Das Mahlzeitenteam liefert täglich ca. 
25 Mittagessen aus, welche dank der 
Tatsache, dass den Fahrern lediglich 
eine Spesenentschädigung entrichtet 
werden muss, sehr preiswert angeboten 
werden können. Frisch zubereitet und 
direkt ins Haus geliefert, kostet das Mit-
tagessen CHF 15.–.

Die Bedeutung einer ausgewogenen 
Ernährung im Alter ist wissenschaftlich 
belegt. Dadurch können Krankheiten 
im Alter verhindert werden, Mangeler-
scheinungen vermieden und der Heim-
eintritt hinausgezögert werden.

Herzlichen Dank und geniessen Sie den 
Frühling!

Beat Hirschi, Geschäftsführer

Die Mahlzeitenfahrer von links nach rechts: Willi Berchtold, Bruno Stähli, Monika Kälin, 
dr Bumi, Peter Born (neu), Andreas Hunziker.
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Dorfstrasse 32  
4704 Niederbipp 
 
Tel.   032 633 08 60 
Fax.  032 633 13 52  
E-Mail info@fames-design.ch 
Internet www.fames-design.ch 
 
 

Granit- & Keramiktisch 
 

Massanfertigung bis 3.5 m 
rund, quadratisch, oval 
Keramikauszugstisch  
Individuelle Beratung 

 

 

Stahl- und Metallbau 
 
Leenrütimattweg 4 
4704 Niederbipp 
 
Tel.   032 633 30 60 
Fax.  032 633 13 52  
E-Mail info@fames.ch 
 
 
www.isopaneel.ch 
 
 
 

Dach- & Fassadensysteme 
 

Isolierte Paneelen für  

Industriebauten, Scheunen, Carports, 
Fassaden, Trennwände, Kühlzellen 
Dicke ab 30 - 200 mm in verschiedenen 
Farben, Blechabschlüsse, Schrauben 
und Zubehör  

   
 

Aktion Fr. 2299.-- 
Keramiktisch 200x100mm 
mit 6 Edelstahlstühlen 
 

 

















Partner der Schulmedizin.   
Im Oberaargau zu Hause.

Sie finden uns an den Standorten des 
Spitals Region Oberaargau SRO.

Unsere qualifizierten Ärzt/innen 
und Therapeut/innen ergänzen 

sich in ihren Spezialkompetenzen 
und sind gerne für Sie da. 
Seit mehr als 10 Jahren.

www.tcmoberaargau.ch

Patienten erzählen
Angstzustände
«Die TCM hat mir persönlich besonders geholfen. Ich bin sehr zufrieden mit den Arbeiten, die sie leisten. Die TCM ist eine gute Sache und auf jeden Fall 
weiter zu empfehlen. Das Team ist sehr freundlich und kompetent, so dass man sich auch während der Behandlung sehr wohl fühlt.»                   Pat. Jg. 77 

Migräne, Kopf- und Nackenschmerzen
Langjährige Beschwerden: vorher täglich/wöchentlich starke Medikamente, durch TCM allgemeines Wohlbefinden viel besser und nur noch ein paar 
Mal im Jahr starke Migräne. - «Unsere Therapeutin geht sehr gut auf die Patienten ein, auch wenn mal andere Beschwerden dazu kommen, deshalb 
gehen wir regelmässig in die TCM-Praxis, nach der Behandlung fühlen wir uns immer gut. Wir hätten nicht gedacht, dass mit Akupunktur so viel Posi-
tives erreicht werden kann. Wir bekamen eine Empfehlung von einer Kollegin, darum empfehlen auch wir allen, die gesundheitliche Probleme haben 
und mit der Schulmedizin nicht weiterkommen, es doch mal mit Akupunktur zu probieren.»                                                                                                           U/F Jg.57/93  

Schwindel, Tinnitus, Blutdruckprobleme
«Ich kann mich nur positiv äussern. Bei der Chinesischen Medizin bin ich bestens aufgehoben, sie hat mir geholfen. Ich habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht und kann TCM nur empfehlen; lassen Sie sich helfen!»                                                                                                                                                   R. Jg. 41

Schlafstörungen, Depression, Rückenschmerzen
«Während Monaten litt ich unter schweren Schlafstörungen und Depression, was auch mit Medikamenten nicht besser wurde. Bei Ihnen wurde meine 
Situation erkannt und mein ganzes System harmonisiert, ich bin ruhiger und gelassener geworden. Ich brauche keine Medikamente mehr – auch nicht 
für die Rückenschmerzen – und kann mich erholen, weil ich wieder viel besser schlafe.»                                                                                                  M. Jg. 70 

Schulterbeschwerden
«Nach einer Schulteroperation (Kalkentfernung) hatte ich auch nach einem halben Jahr immer noch starke Schmerzen. Meine Ärztin hat mich dann 
bei  TCM Oberaargau angemeldet. Dank Akupunktur, Schröpfen und gezielten Massagen habe ich heute keine Schmerzen mehr. Dieses Resultat hat 
mich sehr überzeugt, ich kann die TCM-Behandlungen sehr empfehlen. Herzlichen Dank für die freundliche und kompetente Betreuung.»          U. Jg. 65

Herzogenbuchsee   I   062 955 52 70
PanoramaPark SRO AG, Stelliweg 24, 3360 Herzogenbuchsee 

Langenthal   I  062 916 46 60
Personalhaus SRO AG Untersteckholzstrasse 19, 4900 Langenthal

Huttwil   I  062 959 62 44
Gesundheitszentrum Huttwil SRO AG, Spitalstrasse 51, 4950 Huttwil

Niederbipp   I   032 633 72 01
Gesundheitszentrum Jura Süd SRO AG, Anternstrasse 22, 4704 Niederbipp

Von Krankenkassen anerkannt  I  Sprechstunde:  Montag bis Freitag  08.00 – 12.00 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr  I  info@tcmoberaargau.ch




